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EXPERTiNNEN  
AM WORT

FACHTAGUNG NEXT – 
EXTREMISMUSPRÄVENTION
Internationale und nationale ExpertInnen 
gewährten in ihren Fachinputs im Rahmen der 
ersten steirischen Fachtagung zur Extremismus­
prävention einen umfassenden Einblick in das 
Thema Extremismus und Präventionsarbeit. 

Veranstaltet wurde die Fachtagung von der 
Extremismuspräventionsstelle „next – no to  
extremism“.

next.steiermark.at

FACHTAGUNG  
„SOLIDARITÄT LERNEN (?)“ 
Die Tagung, die gleichzeitig Abschluss des 
gleichnamigen Forschungsprojektes bildete, 
widmete sich den Erfahrungen und Perspektiven 
freiwilligen Engagements im Feld Flucht und 
Migration. Veranstalter war das Institut für 
Erziehungs- und Bildungswissenschaften der  
Uni Graz.

SPRACHE ALS 
SCHLÜSSEL 

��DEUTSCH UM DREI
Am Standort Zanklhof der Grazer Stadtbibliothek 
bietet das Sprachcafé regelmäßig Deutschkom­
munikation für Frauen an. Die Termine werden 
offen ohne Voranmeldung geführt. Für Kinder steht 
begleitend eine Sprachförderung zur Verfügung.  
Die Kurse werden von Deutsch und Mehr geleitet. 

stadtbibliothek.graz.at

GRAZER SPRACHENFEST
Erstmals war das Integrationsreferat im Jahr 2019 
gemeinsam mit vielen anderen PartnerInnen 
am Grazer Sprachenfest mit einem Aktionsstand 
vertreten. BesucherInnen – ob jung oder alt – hatten 
Gelegenheit, die Sprachenvielfalt in Graz sowie die 
Angebote des Integrationsreferates kennenzulernen. 
Das Grazer Sprachenfest ist eine Initiative des 
Sprachennetzwerks Graz. 

sprachennetzwerkgraz.at

Stadt Graz | Abt. für Bildung und Integration  
Geschäftsbereich Integration

Keesgasse 6, 8010 Graz
+43 316 872-7481 
integrationsreferat@stadt.graz.at

graz.at/integration 
graz.at/engagiert 
facebook.com/bifami.graz

Medieninhaber und Herausgeber Stadt Graz 
Abteilung für Bildung und Integration, DVR 0051853
Die grundlegende Richtung ist die Information über  
Leistungen des Integrationsreferates im Jahr 2019. 

Verantwortlich im Sinne des Mediengesetzes 
Abteilungsvorstand Dipl.-Ing. Günter Fürntratt 
Keesgasse 6, 8010 Graz

WEITERE  
HIGHLIGHTS

1. „GRAZER INTEGRATIONSDIALOG“  
MIT MOSCHEEGEMEINDEN
Auf Initiative von Stadtrat Kurt Hohensinner wurden  
die Grazer Moscheegemeinden zu einem Input- und 
Dialog-Abend eingeladen. Das Format findet 2020 
seine Fortsetzung. 

VERPFLICHTENDES  
INTEGRATIONSJAHR
Das Integrationsreferat konnte über das 
verpflichtende Integrationsjahr mit einer aus Syrien 
geflohenen Journalistin zusammenarbeiten und 
neue Informations- und Kommunikationskanäle mit 
geflüchteten Menschen in Graz erschließen. 

UNTERSTÜTZUNG  
UND BERATUNG

„LANGUAGE SUPPORT“ 
Im Bildungsservice: 2019 unterstützten erst­
mals DolmetscherInnen des Vereins Zebra die 
BeraterInnen unserer Bildungsservicestelle. 

graz.at/bildung

JOBBÖRSE FÜR ASYLBERECHTIGTE 
Gemeinsam mit dem AMS, der WKO und der 
Landwirtschaftskammer wurde die erste Jobbörse 
für Asylberechtigte in Graz umgesetzt. 35 Unter­
nehmen waren mit 400 offen Stellen vor Ort. Viele 
der ca. 500 Teilnehmenden konnten dadurch einen 
Arbeitsplatz finden. 

HELDINNEN 
Mädchen und junge Frauen treten über einen 
Peer-to-Peer-Ansatz für ein selbstbestimmtes Leben 
frei von Gewalt ein. HELDINNEN ist ein Projekt der 
Caritas. 

caritas-steiermark.at/heldinnen

EHRENAMTLICHES 
ENGAGEMENT

Der soziale Zusammenhalt in Graz lebt vor 
allem vom bürgerschaftlichen Engagement der 
Grazerinnen und Grazer. 2019 hat sich auch  
bei uns in diesem Bereich Einiges getan:

�OPEN SPACE
Seit Herbst 2019 stehen jenen Menschen, Vereinen 
und Initiativen aus Graz, die sich ehrenamtlich, 
nachbarschaftlich und gesellschaftlich in Graz 
engagieren (möchten) Räume und Infrastruktur 
kostenlos zur Verfügung. Open Space ist eine 
Kooperation mit Jugend am Werk. 

HELP TALKS
Die vier help talks von maku help vernetzen 
ehrenamtliche Vereine und NGOs und bieten  
ihnen die Möglichkeit, sich zu präsentieren. 

maku.help

GRAZ ENGAGIERT 2019 – DAS FEST 
600 Gäste und 80 Organisationen, Vereine und 
Initiativen präsentierten auch heuer ihre ehrenamt­
liche Arbeit im Rathaus. Wir sagen DANKE! 

graz.at/ehrenamt 
graz.at/engagiert

DAS TEAM DES INTEGRATIONSREFERATES
Alexandra Lambrecht, Eveline Pletersek, Roswitha 
Müller, Kavita Sandhu, Wolfgang Rajakovics (v.l.n.r.)
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WIR SIND  
AUSGEZEICHNET

ÖSTERREICHISCHER  
VERWALTUNGSPREIS
Das Projekt „Startpunkt Deutsch“ wurde in der 
Rubrik „Innovatives Servicedesign und digitale 
Services“ des Österreichischen Verwaltungspreises 
mit einem Anerkennungspreis prämiert. 

Außerdem erhielten wir die Einladung, das 
ausgezeichnete Projekt im Rahmen einer nationalen 
Transferveranstaltung im Dezember 2019 anderen 
VertreterInnen von Städten und Bundesländern aus 
der Verwaltung vorzustellen. 

startpunktdeutsch.at

NEUE PROJEKTE IM  
BEREICH AUSBILDUNG

Auch 2019 konnte auf Initiative bzw. mit 
Unterstützung des Integrationsreferats das  
Angebot an Integrationsservices ausgebaut  
werden, z. B.:

LEO – LERNEN UND ORIENTIERUNG  
IN DER SCHULE
Während die Kinder in der Schule lernen, können 
Eltern, die noch nicht gut Deutsch sprechen, an 
vier Volksschulen in Graz ihre Deutschkenntnisse 
verbessern. Das Projekt wird vom Verein ISOP 
umgesetzt.

�SINDBAD 
Dies ist eine konkrete Maßnahme gegen Jugend­
arbeitslosigkeit, wobei 14- bis 15-Jährige eine 
MentorIn bekommen, um ihnen den Einstieg  
in den Job oder die Lehre zu erleichtern. 

sindbad.co.at

NEU IN GRAZ 
ANGEBOTE

CAPITO APP
Bereits mehr als 18.200 NutzerInnen haben das 
Service der barrierefreien Information zum Leben  
in Graz seit der Einführung 2018 genutzt. 

NEU IN GRAZ-INFOTAG
Der Infotag der Verwaltung für neue GrazerInnen  
hat sich fix etabliert. 200 BesucherInnen nutzten  
den Tag, um sich über Serviceleistungen der Stadt  
zu informieren. 

graz.at/neuingraz

INTERNATIONALE 
VERNETZUNG

 EU PROJEKT „ELAINE 2.0“
Gemeindenetzwerk für die Integration von 
Asylsuchenden und Flüchtlingen: Im Rahmen der 
internationalen Konferenzen von ELAINE 2.0 in 
Graz, Leibnitz und Dänemark wurden Angebote des 
Integrationsreferats vorgestellt und diskutiert. 

WISSENSTRANSFER UND  
FORSCHUNGSKOOPERATIONEN 
Auch 2019 unterstützte das Integrationsreferat 
Studien und Masterarbeiten nationaler und 
internationaler Bildungseinrichtungen bzw. 
ForscherInnen.

SCHULUNGS- 
ANGEBOTE

INTERKULTURELLE ÖFFNUNG  
DER VERWALTUNG 
An der Grazer Verwaltungsakademie sowie für  
die Grundausbildung der Grazer Ordnungswache 
bot das Integrationsreferat Schulungen an. 

Das Integrationsreferat konnte mittels Methodenmix 
aus Theorie und Erfahrungsaustausch einerseits 
bei Fragen und Anliegen von KollegInnen mit 
Information und Fachwissen unterstützen und sich 
andererseits wertvolle Einblicke und Anregungen 
zum Thema Integration aus anderen städtischen 
Bereichen mitnehmen. Damit wurden Vernetzung 
und Synergien gestärkt.

JAHRESBERICHT
2019

graz.at/integration



Neu in Graz

graz.at/neuingraz

Integrationsangebote

graz.at/integration
Vielfalt in Graz

graz.at/integration

Like us on facebook

facebook.com/bifami.graz

LI
K

E Seit Oktober 2017 haben  
wir 2.625 Likes erhalten.
Folgen Sie uns.  
Wir freuen uns.

Arbeit und Beschäftigung im Integrationsbereich

graz.at/integration

JO
B Die Jobbörse  

für Asylberechtigte:

3 Partner
35 Unternehmen
500 TeilnehmerInnen
400 offene Stellen

331.359
294.630
Menschen haben ihren Hauptwohnsitz in Graz.

221.366  
ÖsterreicherInnen

36.664  
EU-BürgerInnen 
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Sprache, Bildung, 
Religion, Familie, 
Ehrenamt und vieles 
mehr: Die Facetten 
von erfolgreicher 
Integrationsarbeit 
sind vielfältig, das 
Ziel dafür eindeutig: 
Wir stärken 
gesellschaftlichen 
Zusammenhalt 
und arbeiten 
für das positive 
Zusammenleben 
von morgen.“

Kurt Hohensinner  
Integrationsstadtrat

Integrationsarbeit 
in Graz will 
einschließen und
nicht ausgrenzen. 
Es ist vor allem 
auch eine 
kontinuierliche 
Arbeit – nicht
nur von uns, 
sondern von 
allen AkteurInnen, 
NGOs, allen 
Grazerinnen und
Grazern. Das  
Denken und 
Arbeiten in 
Netzwerken sowie 
Austausch und 
ständiges Lernen 
sind uns deshalb 
besonders wichtig.“

Roswitha Müller 
Leitung  
Integrationsreferat

Wir bauen Brücken

graz.at/integration

5
Interkulturelle 
Bildungskoordinatorinnen, 
4 Communities, 
417 Stunden Beratung 
und Unterstützung im  
Bildungsbereich
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7.705
Neu in Graz-Taschen mit Infomaterial für  
Neu-BürgerInnen wurden in den Servicestellen
der Stadt Graz ausgegeben.

5.413  
deutsch

2.292  
englisch

Mehr Angebote auf

graz.at/bildung

1.000
Lernplätze für Kinder und Jugendliche wurden in den 
Sommerferien zur Verfügung gestellt.
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80 RUND
Projekte wurden 

finanziell  
unterstützt und 

begleitet.

Menschen mit Nebenwohnsitz bzw.  
Zweitwohnsitz leben in Graz.

36.729

160
8.269
Rumänien

7.593
Kroatien

6.992
Bosnien & 

Herzegowina

6.663
Deutschland

5.459
Türkei

RUND

Nationen  
leben in 
Graz. 

Sprachenvielfalt in Graz

graz.at/integration

582
Stunden an Dolmetscheinsätzen wurden in  
19 verschiedenen Sprachen durchgeführt.

Ein Fest für ehrenamtliches Engagement

graz.at/engagiert 80 
DAS FEST 
GRAZ
ENGAGIERT

AusstellerInnen  
und rund 600 Gäste.

Ehrenamtliches Engagement

graz.at/engagiert 90 
GRAZ  
ENTWICKELT
EHRENAMT

Vereine und  
Initiativen

Ein Netzwerk für engagierte 
Bürgerinnen und Bürger.

RUND

capito App auf unserer Website

graz.at/neuingraz

A
PP

18.200 mal wurden die 
Informationen der Neu in 
Graz-Broschüre „Stadt meines 
Lebens“ bereits in der capito 
APP abgerufen. Alle Kapitel 
der Broschüre finden Sie im 
Originaltext (Deutsch und 
Englisch), in „Leichter-Lesen“  
(Sprachniveau-Stufen A1 und 
A2) und in einer Vorlesefunktion.

36.600  
Nicht-EU-BürgerInnen

331.359
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Menschen  
leben in Graz. 


